
Verwendung Die Kamera wird gemeinsam mit dem Kameragehäuse in 

Die Kinematografie ist ein Hilfsmittel zum Re- das Mikroskop eingeschoben und die Kammertür verrie- 

gistrieren von Objektveränderungen im Elektronenmi- gelt. Dabei wird gleichzeitig der Motor mit der Antriebs- 

kroskop, die z. B. beim Heizen, Kühlen, Dehnen oder welle der Kamera gekuppelt. Das Anschlußkabel des Be- 

Kippen des Objektes im elektronenmikroskopischen Bild dienungskastens kann an eine der Steckdosen auf der 

sichtbar werden. Daher wurde die Einrichtung für Innen- rechten Seite des Mikroskoptisches angeschlossen yer-  

kinematografie als Zusatzeinrichtung zum ELMISKOP I, aen' 

I A und ELMISKOP II in das Lieferprogramm aufgenommen. 
Die direkte Belichtung des Films durch Elektronen ergibt 

ntrastreiche Bilder mit hoher Auflösun 

Schwierigkeiten bei allen Elektronenmikroskopen Typ 
ELMISKOP I A, ELMISKOP II sowie ELMISKOP I, ab Fabr.- 

Beschreibung 
Die Einrichtung für lnnenkinematografie (Bild 2) besteht 
aus der Kamera für 16-rnm-Schmalfilm (2), dem Kamerage- 
häuse (I), der Kammertür (3) mit Antriebsmotor (4) und 
dem Schaltkasten (5). 

Die Filmkamera ist für 16-mm-Schmalfilm eingerichtet. Sie 
wird über eine Welle angetrieben, die vakuumdicht in 
der Frontplatte der Kamera gelagert ist. Das in die Ka- 
mera eingebaute Getriebe steuert den Filmzu- und .ab- 
lauf, den Filmtransport, die Belichtung des Einzelbildes 
und das Aufwickeln des belichteten Filmes. Durch eine 
Umdrehung der Antriebswelle werden vier Einzelbilder 

Nr. 1049, einsetzen (Bild 1). 

Nach Lösen des Scharnierstiftes ist die Kammertür der 
Aufnahmekamrner gegen die Kammertür der Einrichtung 
für lnnenkinematografie auszuwechseln und mit dem mit- 
gelieferten Scharnierstift am ELMISKOP zu befestigen. transportiert, die ein Format von 7,5 mmX10,5 mm haben. 
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